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Tag der  
Gören und Lausbuben

Das beliebte Kinderfest findet am 
Samstag, 28. September 2024, zum 
25. Mal in der Fußgängerzone statt
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Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Gebhardt   Schwab

Bestattungen
†

einfühlsam – würdevoll – menschlich

– Überführung im In- und Ausland
– 24 Stunden erreichbar
– Erledigung sämtlicher Formalitäten
– Bestattungsvorsorge

0 68 94-1 66 31 19

0 68 25-80 17 55

Kaiserstraße 247 a 
66386 St. Ingbert

Hauptstraße 66
66557 Illingen

EIGENE BERATUNG- UND AUSSTELLUNGSRÄUMLICHKEITEN.

www.Gebhardt-Schwab-Bestattungen.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8

Seniorenhilfe Saar
24-h-Betreuung im eigenen Zuhause
· Erfahrene deutschsprachige Pflegekräfte 
· Faire Preise · keine Vorauszahlungen u.v.m.
Tel.: 0163-1465160 od. 0178-4052994 Tel.: 0163-1465160 od. 0178-4052994 
www.vermittlungsagentur-saarland.de
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Glas-Notdienst Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 31.08.2024:
• Rats-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
 Kaiserstraße 37, Telefon 06894 4940
Sonntag, 01.09.2024:
• Markt-Apotheke, 66386 St. Ingbert
 Rickertstraße 42, Telefon 06894 4405
Samstag, 07.09.2024:
• Rohrbach-Apotheke, 66386 Rohrbach,
 Obere Kaiserstr. 128, Telefon 06894 52345
Sonntag, 08.09.2024:
• Würzbach-Apotheke, 66440 Niederwürzbach,
 Kirkeler Straße 21a, Telefon 06842 7499

Anzeige

 Sonstige wichtige Rufnummern:
• Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•  Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•  Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•  Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•  Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•  Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•  Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Tierärzte www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei  110
Feuerwehr & Notruf 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft 116117✚
•  Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
•  An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte: Irene Kaiser, ikaiser@st-ingbert.de, Tel. 06894-
381 808, Sprechstd. nach tel. Vereinbarung im Rathaus
Rohrbach: Martin Biedermann, martin.biedermann@spd-rohrbach.de, 
Mobil 0176 417 16 978. Sprechstunde montags von 17 bis 18 Uhr im 
Bürgerhaus Rohrbach. Ortsverwaltungsstelle Rohrbach, Obere Kaiser-
straße 134, 66386 Rohrbach, Öffnungszeiten: Do.: 14-17 Uhr, Ansprech-
partnerin: Frau Weiß, ovstrohrbach@st-ingbert.de, 06894 5908003
Hassel: Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 17-18 Uhr, Orts-
verwaltungsstelle Hassel, Marktplatz 1, 66386 Hassel, Öffnungszeiten: 
Do.: 9-12 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovsthassel@st-ingbert.de, 
06894 51041
Oberwürzbach-Reichenbrunn-Rittersmühle: Dunja Sauer, Tel. 
0170 575 27 99, dunja-sauer@t-online.de, Sprechstd. dienstags von 16.30 
bis 18 Uhr und nach tel. Vereinbarung, Ortsverwaltungsstelle Oberwürz-
bach, Hauptstr. 94, 66386 Oberwürzbach, Öffnungszeiten: Di.: 14-17 
Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Hauck, ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 
06894 6307
Rentrisch: Stefan Paulus, stefan.paulus@jse-online.de, Mobile 0173 
6523458, Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
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Tag der Gören und Lausbuben 
in der Fußgängerzone
Am Samstag, 28. September 2024, findet zum 25. Mal das beliebte  
Kinderfest "Tag der Gören und Lausbuben" in St. Ingbert statt. 
Auf der Festmeile zwischen der Polizei und dem Gören- und Laus- 
bubenbrunnen sowie in der Ludwigstraße bieten verschiedene St. 
Ingberter Vereine, Verbände und Initiativen von 11 - 16 Uhr Spiel-, 
Sport- und Bastelaktionen für Kinder an.
Ein vielfältiges Angebot lässt Kinderherzen höherschlagen:
Murmelspiele, eine Teddyklinik, Squash, Darts, Turnen, Kübelspritzen, 
Bauen von Insektenhotels und Wunderscheiben sowie das Basteln 
von Schlüsselanhängern lassen keine Langeweile aufkommen.
In der Zeit vom 19. bis 26. September 2024 werden die Spielekarten  
in den St. Ingberter Grundschulen und Kindergärten verteilt. Am  
Veranstaltungstag gibt es Spielekarten an den Ständen.
Wer möchte, kann während des Spiels Stempel sammeln. Pro Spiel-
station gibt es einen Stempel, ab zehn Stempel wird der eifrige Teil-
nahme mit einem kleinen Geschenk belohnt. Die Ausgabe erfolgt ab 
12 Uhr am Stand der Stadt St. Ingbert gegenüber der Bühne.
Dieses Jahr haben sich folgende Vereine und Institutionen bereit-
erklärt, mit einem Spiel- bzw. Bastelangebot am Tag der Gören und 
Lausbuben mitzuwirken:
 Name Verein Angebot
1 Rassegeflügelzuchtverein

1906 Rohrbach
Malen nach Zahlen

2 Kita Luitpoldschule Kinderschminken
3 Bergkapelle St. Ingbert e.V. Popcorn-Verkauf
4 Bienenzuchtverein St. Ingbert Insektenhotels bauen
5 THW-Jugend St. Ingbert Enten angeln
6 Imkerverein 1903 Oberwürzbach Biene, Blume, Pollenspiel
7 Montessori  Saarpfalz e.V. Rettet die Erde (Spiel)
8 1.SRC Wiesental Squash Court
9 TV  St. Ingbert 1881 e.V. Dart Steeldart für Kinder
10 TV  St. Ingbert 1881 e.V. Turnen Turnparcours
11 TG Rohrbach Abteilung Fechten Fechtsimulator
12 Caritas Kinderhaus St. Ingbert Schlüsselanhänger
13 Jugendfeuerwehr St.Ingbert Spritzwand
14 DRK Kurhaus Elstersteinpark Teddyklinik
15 DJK SG St.Ingbert Steckenpferde, Klickerles
16 Deutscher Kinderschutzbund Murmelspiele
17 Familienhilfezentrum + Therapeutische 

Schülerförderung
Wurfspiel

18 CJD Homburg FGTS St. Ingbert Kreativangebot
19 Die Schermscha e.V. Spielstation Kinder, Fotobox
20 VHS St. Ingbert Seedballs
21 Caritas-Zentrum Paul Nardini Spiele

Bühnenprogramm an der alten Kirche
Auf der Bühne an der Engelbertskirche werden St. Ingberter Vereine  
und Kindergärten einen Querschnitt ihrer Angebote präsentieren 
und ihren Verein bzw. ihre Einrichtung vorstellen.

Programm
11 Uhr Begrüßung der Teilnehmenden
11:10 Uhr Städtische Kitas
11:30 Uhr Bergkapelle St. Ingbert Schüleror-chester
13 Uhr Tanz der Prinzessinnengarde (die Schermscha)
13:30 Uhr DJK Tanzmäuse
 DJK Tanzzwerge
14 Uhr Holzhauer Rentrisch
14:30 Uhr KG "Dann wolle ma emol"
15 Uhr N.N.
Foto Titelseite: Giusi Faragone

AktuellesA
Sprechzeiten der St. Ingberter  
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher
In St. Ingbert-Mitte ist Irene Kaiser die Ortsvorsteherin. Sie ist telefo-
nisch unter 06894 381808 und per E-Mail unter ikaiser@st-ingbert.
de erreichbar. Ihre Sprechzeiten erfolgen nach Terminabsprache im 
Rathaus.
Für den Stadtteil Rohrbach ist Martin Biedermann zuständig. Er steht 
montags von 17 bis 18 Uhr im Bürgerhaus Rohrbach für Gesprächs-
termine zur Verfügung.
Stefan Paulus ist der Ortsvorsteher von Rentrisch. Er ist per E-Mail unter  
stefan.paulus@jse-online.de erreichbar und bietet Sprechzeiten nach 
Terminabsprache an.
Dunja Sauer ist die Ortsvorsteherin von Oberwürzbach. Sie kann  
unter der Telefonnummer 0170 5752799 kontaktiert werden oder per 
E-Mail an dunja-sauer@t-online.de. Ihre Sprechzeiten sind dienstags 
von 16.30 bis 18 Uhr in der Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach,  
zusätzlich gerne nach Terminabsprache.
In Hassel hat Markus Hauck die Rolle des Ortsvorstehers inne. Er ist  
telefonisch unter 06894 51041 (Ortsverwaltungsstelle Hassel)  
erreichbar. Seine Sprechzeiten sind montags von 17 bis 18 Uhr in 
geraden Wochen in der Ortsverwaltungsstelle. In den ungeraden  
Wochen und in den Schulferien finden keine Sprechstunden statt.

Verhalten und Empfehlungen bei Unwetter, 
Starkregen und Hochwasser
Für die kommenden Tage sind starke Gewitter mit Starkregen her-
vorgesagt. Unklar ist bis jetzt, welche Gebiete betroffen sein werden. 
Die Stadtverwaltung und die Feuerwehr St. Ingbert haben Vorkeh-
rungen getroffen, um im Fall eines eintretenden Starkregens schnell 
zu handeln. Bei solchen Flächenlagen sind die Bürger gefordert, die 
noch vor einem solchen Ereignis Eigenvorsorge betreiben müssen. 
Zudem gibt es meist kaum Möglichkeiten der Vorwarnung für die  
Bevölkerung.
Stadtverwaltung und Feuerwehr geben folgende Empfehlungen:
Informieren Sie sich über die aktuelle Wetterentwicklung regel- 
mäßig aus Rundfunk, Fernsehen oder Internet, beispielsweise mit 
Warn-Apps wie DWD, NINA oder KATWARN.
Bewegen Sie sich in Überflutungsgebieten nur auf einsehbarem 
Grund, meiden Sie Wälder und Hanglagen – hier können Bäume  
umstürzen oder Erdmassen abrutschen.
Meiden Sie die Nähe von überfluteten Bächen
Legen Sie sich Sandsäcke bereit, um das Grundstück/Gebäude vor 
Wassereinbrüchen zu schützen
Sichern Sie in gefährdeten Arealen Gebäudeöffnungen und Abwasser- 
schächte, Keller und Niedergänge.
Achten Sie darauf, dass Rückschlagventile im Keller funktionsfähig 
sind.
Stellen Sie Fahrzeuge vorausschauend und sicher in höher gelegenen 
Gebieten ab.
Beachten Sie Absperrungen, Straßensperrungen und Halteverbote.
Bitte folgen Sie den Anweisungen der Einsatzkräfte und behindern 
Sie deren Arbeit nicht.
Haben Sie Verständnis dafür, dass Einsatzstellen bei hohem Einsatz-
aufkommen priorisiert angefahren werden.
Wenn der Einsatz der Feuerwehr nicht mehr nötig ist, weil das  
Wasser bereits abgeflossen ist bzw. Eigenhilfe erfolgreich war,  
melden Sie dies der Feuerwehr erneut.
Melden Sie Unfälle und Brände über die Notrufnummer 112. Bitte  
halten Sie die Notrufleitungen während eines Unwetters für wirkliche 
Notfälle frei und melden Sie Schäden, von denen keine akute Gefahr 
ausgeht, erst nach Ende des akuten Unwetterschubes.
Weitere Informationen finden Bürger im Ratgeber Notfallvorsorge, 
welche im Rathaus ausliegen und im Internet unter:
Maßnahmen und Verhalten bei Unwettern: https://t1p.de/klul
Maßnahmen und Verhalten bei Hochwasser: https://t1p.de/xab0
Maßnahmen und Verhalten bei Starkregen: https://t1p.de/b59dj
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Laura Weisang: Mit Herz und Engagement im 
St. Ingberter Standesamt

Das Standesamt St. Ingbert deckt ein 
breites Einzugsgebiet ab. Neben den 
Bürgern aus St. Ingbert betreuen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch 
Publikum aus Kirkel und Bexbach in al-
len Angelegenheiten rund um den 
Personenstand. Dies umfasst eine Be-
völkerung von rund 62.000 Menschen, 
die sich bei Hochzeiten, Geburten, To-
desfällen und vielen weiteren Anlie-
gen an das Standesamt wenden. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter set-
zen dabei auf eine persönliche und 

herzliche Betreuung jedes Einzelnen. Eine der jüngsten Mitarbeiterin-
nen ist Laura Weisang. Die 30-Jährige absolvierte ein duales Studium 
bei der Deutschen Rentenversicherung Saarland. „Das Studium hat 
mir viel Freude bereitet, doch ich wollte mich neuen Herausforderun-
gen stellen“, erklärt sie. 2022 führte ihr Weg sie schließlich zum Stan-
desamt St. Ingbert, wo sie umgehend mit der Fortbildung begann. 
Bereits im Frühjahr 2023 wurde sie zur Standesbeamtin bestellt.
„Die Arbeit im Personenstandwesen ist sehr abwechslungsreich und 
macht mir richtig Spaß“, erzählt Laura Weisang mit einem Lächeln. Be-
sonders schätzt sie die Vielseitigkeit der Aufgaben: „Ich muss sehr ge-
wissenhaft arbeiten, und das liegt mir.“ Auch die Verantwortung, die 
mit ihren eigenständigen Entscheidungen einhergeht, gefällt ihr: „In 
diesem tollen Team ist das aber auch wirklich kein Problem“, betont 
sie und lobt ihre Kollegen und Vorgesetzten. Wie für viele Standesbe-
amtinnen und Standesbeamte zählen auch für sie Hochzeiten zu den 
schönsten Momenten: „Eine Hochzeit ist ein besonderer Tag im Le-
ben. Daher gebe ich mir mit der Traurede besondere Mühe und lasse 
stets etwas Persönliches einfließen.“ Der Beruf bietet ihr zudem eine 
große Abwechslung. Jeder Tag bringt neue Geschichten und Begeg-
nungen, was die Tätigkeit spannend und abwechslungsreich macht.
Persönlichkeit und Herzblut im Standesamt
Geboren in Zweibrücken, wuchs Laura Weisang im beschaulichen 
Wolfersheim im Bliesgau auf. Während ihres dualen Studiums lebte 
sie zeitweise in Berlin, bevor es sie 2020 dann nach St. Ingbert zog. „Es 
ist wunderbar, jetzt zu Fuß zur Arbeit gehen zu können“, freut sie sich. 
Ihre Freizeit verbringt sie am liebsten in der Natur: „Ich wandere gerne 
und bin oft draußen unterwegs. Ein perfekter Ausgleich zum Büroall-
tag“, sagt sie über ihre Hobbys.
Gleichzeitig verrät Sie noch, dass Sie bald selbst auf der anderen Seite 
des Trautisches Platz nehmen wird. In wenigen Wochen wird Sie näm-
lich selbst ihre eigene Hochzeit feiern. Danach wird Sie die Bürgerin-
nen und Bürger nicht mehr als Laura Weisang, sondern unter Ihrem 
neuen Namen Laura Werle begrüßen.
Abschließend ist Laura Weisang froh sich dieser neuen beruflichen 
Herausforderung angenommen zu haben, denn sie hat sie persönlich 
und fachlich wachsen lassen.
Foto: Jan Werle

Ausstellung Rathausgalerie: "Pinsel trifft Pixel“
Vor Jahren schon hatte Margit Daut, Mitglied im Kunstverein Saar, die 
Idee, Fotografien von renommierten Künstlern in Gemälde umzu- 
setzen. Zum einen ist es nicht so einfach, die Genehmigung der  
Fotografen zu bekommen, ihre Fotografien verwenden zu dürfen. 
Zum anderen ist es schwierig, genügend Künstler zu finden, die sich 
für diese Idee begeistern. Für eine Ausstellung werden schließlich  
einige Kunstwerke benötigt, um die Wände zu füllen.
Die Künstlerin Margit Daut hat mit der Foto-Gruppe Blende 11 Ver-
bindung aufgenommen und ihre Idee vorgestellt. Die Gruppe war 
begeistert und stellte pro Fotograf mindestens drei Fotografien zur 
Verfügung. Aus diesen konnten sich einige Malerinnen des Kunstver-
eins Saar ein oder mehrere Fotografien aussuchen. Der Reiz liegt in 
den verschiedenen Stilrichtungen, mit welchen die Fotografien dar-
gestellt und interpretiert werden. In der nun fertigen Ausstellung in 
der Rathausgalerie wird dem jeweiligen Gemälde die Originalfoto-
grafie, die als Vorlage gedient hat, vorangestellt.
Die Ausstellung trägt den Titel „Pinsel trifft Pixel“ und wurde als  
Wanderausstellung konzipiert.

Ausstellungsdauer: 06. September bis 18. Oktober 2024
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
Freitag von 8 bis 12 Uhr
Gemälde: Liesel Brüll / Foto: Dr. Gerhard Grimm

➔
Nächster Redaktionsschluss:
am 04.09.2024 um 10 Uhr
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 Europäische Mobilitätswoche  
vom 16. bis 22. September 2024 in St. Ingbert
Die Europäische Mobilitätswoche - kurz EMW - ist eine internationa-
le Kampagne der EU-Kommission und bietet seit 2002 Kommunen 
aus ganz Europa die perfekte Möglichkeit, ihren Bürgerinnen und  
Bürgern nachhaltige Mobilität vor Ort näher zu bringen.
St. Ingbert wird auch in diesem Jahr mit einigen Veranstaltungen 
und Programmpunkten an der Europäischen Mobilitätswoche teil-
nehmen. Geplant sind der Besuch der "Transition Town" Saarbrücken 
mit Empfang durch den Oberbürgermeister Uwe Conrad, eine Feier-
abendtour des ADFC, eine Filmvorführung in der Kinowerkstatt und 
ein Aktionstag "Mobilität" in der Fußgängerzone. Flyer über das kom-
plette Programm sind an der Infotheke im Rathaus, in der Stadtbü-
cherei und bei den Ortsverwaltungsstellen erhältlich. 
Das Jahresthema der EMW 2024 lautet „Shared Public Space –  
Straßenraum gemeinsam nutzen“ und soll dazu anregen, städtische 
(Verkehrs-) Räume als Begegnungsorte zu denken und das Miteinan-
der im öffentlichen Raum in den Blick zu nehmen. Dieses Thema bie-
tet viele Anknüpfungsmöglichkeiten und kann für zentrale Erforder-
nisse einer gelingenden Verkehrswende sensibilisieren.
St. Ingbert hat bereits drei Mal an der EMW teilgenommen und mit 
Interessensverbänden, der Kreisverwaltung, Landesministerien und 
der HTW des Saarlandes spannende Aktionen durchgeführt.
Wer sich bis dahin bereits über die EMW informieren möchte, findet 
entsprechende Hintergrundinformationen unter 
www.umweltbundesamt.de/europaeische-mobilitaetswoche
Rückfragen und Infos bei Frank Ehrmantraut, Tel. 06894/13-726, Mail: 
vhs@st-ingbert.de

Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer unterstützt 
und begrüßt vorgestelltes Zukunftskonzept 
des Kreiskrankenhauses St. Ingbert
Der St. Ingberter Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer begrüßt und un-
terstützt das vorgestellte Zukunftskonzept des Kreiskrankenhauses 
St. Ingbert, das die Umgestaltung zu einem Gesundheitscampus für 
Altersmedizin vorsieht. Mit diesem zukunftsweisenden Ansatz wird 
das Krankenhaus seine bestehenden Stärken in den Bereichen Ortho-
pädie, Altersmedizin und Geriatrische Rehabilitation weiter ausbau-
en und eine spezialisierte, sektorenübergreifende Versorgung bieten. 
Weitere Bausteine sind das Medizinische Versorgungszentrum und 
das Zentrum für Prävention und Gesundheitsförderung (ZPG).
„Das vorgestellte Konzept ist ein entscheidender Schritt, um den 
wachsenden Herausforderungen unserer alternden Gesellschaft ge-
recht zu werden. Die geplante Spezialisierung und Kooperation der 
Kliniken sind genau die richtigen Ansätze, um die Gesundheitsver-
sorgung im Saarland nachhaltig zu sichern. Mit dem Zukunftskon-
zept können wir den Krankenhausstandort in St. Ingbert langfristig 
sichern und eine adäquate medizinische Versorgung für die St. Ing-
berter anbieten.“, betont Dr. Ulli Meyer.
Das Konzept werden die Verantwortlichen des Kreiskrankenhauses 
aktiv in die Aktualisierung der Saarländischen Krankenhausplanung 
einbringen.

Fortschritte bei der Generalsanierung der  
Ludwigschule zum neuen Bildungscampus
Die umfassende Generalsanierung der historischen Ludwigschule in 
St. Ingbert schreitet planmäßig voran. Die Arbeiten zur Umwandlung 
des Gebäudes in eine moderne Grundschule haben bereits wichtige 
Meilensteine erreicht.
Die beauftragten Unternehmen schlossen die Schadstoffsanierung, 
den nichtkonstruktive Abbruch sowie die Ertüchtigung und Stabili-
sierung des Dachstuhls ab. Aktuell finden Dachdeckerarbeiten statt, 
begleitet von der sorgfältigen Sanierung der charakteristischen 
Sandsteinmauern des Gebäudes durch eine spezialisierte Fachfirma. 
Derzeit ist das Gebäude komplett eingerüstet.
Im nächsten Schritt steht eine umfassende statische Ertüchtigung 
des Gebäudes an, die sich vom Keller bis zum Dach erstrecken und 
etwa ein Jahr in Anspruch nehmen wird. Parallel dazu erfolgt der Aus-
tausch der Fenster. Alle Maßnahmen werden in enger Abstimmung 
mit dem Landesdenkmalamt durchgeführt, um den denkmalge-
schützten Charakter der Ludwigschule zu bewahren.

Erteilung der Baugenehmigung für den  
Umbau der Baumwollspinnerei in St. Ingbert
In KW32 erhielt die Stadtverwaltung St. Ingbert die Baugenehmi-
gung für den Umbau der Baumwollspinnerei. Das markante Gebäude  
wird in den kommenden Jahren umfassend saniert und nachhaltig 
modernisiert. Ziel ist es, die Baumwollspinnerei ab 2027/2028 als neu-
es Albert Weisgerber Museum und als zukunftsfähigen Sitz der Stadt-
verwaltung zu nutzen.
Das Projekt ist ein zentraler Bestandteil der städtebaulichen Weiter-
entwicklung und wird ein neues, attraktives Stadtquartier schaffen, 
das die Innenstadt von St. Ingbert sowohl baulich als auch optisch 
aufwerten wird. Mit der geplanten Neunutzung wird nicht nur ein 
bedeutendes Industriedenkmal erhalten, sondern auch ein wichtiger 
Beitrag zur kulturellen und administrativen Infrastruktur der Stadt ge-
leistet. Zudem werden 6 Außenstandorte der Verwaltung an einem 
Standort zusammengefasst.
Durch die Erteilung der Baugenehmigung können in der nächsten 
Woche kurzfristig die Abrissarbeiten des Trafo-Hauses im Außen- 
bereich beginnen. Die Abrissarbeiten dauern ca. 2 Wochen.

2. St. Ingberter Memory Walk informiert über 
„Demenz und den Umgang mit an Demenz 
erkrankten Personen"
Das „Gerontopsychatrische Netzwerk“ des Saarpfalz-Kreises, die Lan-
desfachstelle für Demenz und die Stadt St. Ingbert laden am Mitt-
woch, 25. September 2024 zwischen 10 und 15 Uhr, zum Memory 
Walk „Gang der Erinnerung“ in die St. Ingberter Fußgängerzone ein.
Zwischen der Alten Kirche und dem Gören- und Lausbubenbrunnen 
informieren die Netzwerkpartner des Gerontopsychatrischen Netz-
werkes im Saarpfalz-Kreis und andere Hilfeanbieter an Infoständen 
über das Syndrom Demenz. Auch der Umgang mit an Demenz er-
krankten Personen sowie verschiedene psychische Erkrankungen 
sind Thema der Veranstaltung.
Demenz ist ein Oberbegriff für krankhafte Veränderungen des  
Gehirns, die mit einem fortschreitenden Verlust bestimmter geistiger  
Funktionen wie Denken, Orientierung und Lernfähigkeit etc. ein-
hergeht. Die kognitiven, emotionalen und sozialen Fähigkeiten der 
betroffenen Menschen nehmen ab. Je nach Form und Ursache der 
Demenzerkrankung sind v.a. das Kurzzeitgedächtnis, das Denk-
vermögen, die Sprache, sowie die Motorik betroffen. Bei einigen  
Formen der Demenz kann es auch zu Veränderungen in der Persön-
lichkeit kommen. Die genauen Ursachen der Erkrankung sind noch 
nicht erforscht.
Menschen mit Demenz unbefangen begegnen
Viele Menschen fühlen sich im Umgang mit an Demenz erkrankten 
Personen unsicher und wissen nicht, wie sie sich verhalten sollen. Die 
Veranstaltung gibt hilfreiche Tipps, wie man unbefangen Menschen 
mit Demenz begegnen kann. Zusätzlich gibt es in diesem Jahr auch 
Stände, die über verschiedene psychische Erkrankungen und Hilfsan-
gebote für die Betroffenen und ihre Angehörigen informieren 
Auf der Bühne vor der Alten Kirche treten verschiedene Künstler 
und Gruppen auf. Dort werden eine Line-Dance-Aufführung und ein  
buntes Musikprogramm mit Liedern zum Erinnern und Mitsingen  
angeboten. Im Schulungsraum der Biosphären-VHS, Kaiserstraße 71, 
findet um 11 Uhr ein virtueller Stadtrundgang mit Konrad Weisgerber,  
Vorsitzender Heimat- und Verkehrsverein, statt.
Der Seniorenbeirat der Stadt St. Ingbert sorgt mit Waffeln und  
Getränken für das leibliche Wohl.

www.schreinermeister-bohm.de

Schauen Sie  
sich unsere  
Arbeiten an:

Industriestr. 1 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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Des Weiteren ist der Beginn des Neubaus für die Freiwillige Ganztags-
schule (FGTS) für Ende des Jahres geplant. Nach Fertigstellung des 
Rohbaus wird eine gemeinsame Ausschreibung für den Innenausbau 
von Alt- und Neubau erfolgen.

Die Ludwigschule erhält eine neue Dachbedeckung
Foto: Florian Jung
"Die Sanierung der Ludwigschule ist eine wichtige Investition in die 
Zukunft und Bildung unserer Kinder. Dieses historische Gebäude ist 
in St. Ingbert einmalig und hat auch historisch als Schulstandort viel 
zu bieten“ betont Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer, der sich persön-
lich ein Bild zu den Arbeiten verschafft hat.

Heimat shoppen am 13. und 14. September 
2024 in St. Ingbert!
Heimat shoppen wurde bundesweit vor zehn Jahren ins Leben geru-
fen, um das Bewusstsein für die Bedeutung des lokalen Einzelhandels 
zu schärfen. Die Bürgerinnen und Bürger sollen sensibilisiert werden, 
in ihrer Heimatstadt einzukaufen. Die Initiative hat sich seitdem zu 
einer wichtigen Bewegung entwickelt, die den lokalen Handel stärkt 
und die Lebensqualität in unseren Städten und Gemeinden verbes-
sert. Auch St. Ingbert nimmt seit vielen Jahren an der Aktion "Hei-
mat shoppen" teil. Viele Geschäfte in der Innenstadt beteiligen sich 
an den beiden Tagen mit besonderen Aktionen und Überraschun-
gen für die Kundschaft. Die IHK des Saarlandes als Träger der Kampa-
gne hat neben weiteren Sponsoren mit der Sparkassen-Finanzgrup-
pe einen starken Partner an seiner Seite. So ließen es sich Dr. Carsten 
Meier, Geschäftsführer IHK Saarland, und Sparkassenverbandsprä-
sidentin Cornelia Hoffmann-Bethscheider nicht nehmen, bei einem 
City-Rundgang durch die St. Ingberter Innenstadt persönlich für die 
Aktion zu werben.
In Zeiten von Homeoffice fehlt die Laufkundschaft in der Mit-
tagspause
"Mein besonderer Dank geht an alle, die sich aktiv für den stationären 
Handel einsetzen und damit das Bewusstsein der Bürgerinnen und 
Bürger für die Bedeutung des Einzelhandels als wichtiger Arbeitge-
ber und Wirtschaftsfaktor schärfen. Attraktive Innenstädte leben von 
einem florierenden Handel und einer Kundschaft, die die Beratungs-
kompetenz und den Service vor Ort zu schätzen weiß. St. Ingbert ist 
für mich beispielgebend für andere, denn hier herrscht ein gutes Mit-
einander zwischen Händlern, Wirtschaftsförderung, Verwaltung und 
Politik", begrüßte der IHK-Geschäftsführer die Gäste im Foyer der St. 
Ingberter Kreissparkasse. Neben der Sparkassenverbandspräsidentin 
waren auch Armin Reinke, Vorstandsvorsitzender Kreissparkasse Saar-
pfalz, Bürgermeisterin Nadine Backes, Wirtschaftsförderin Martina  
Quirin, Nico Ganster, 1. Vorsitzender HGSI, und weitere Mitglieder 
von Handel & Gewerbe anwesend. Cornelia Hoffmann-Bethscheider  
schloss sich der Meinung von Dr. Carsten Meier an: "Die Innen- 
städte leben vom örtlichen Handel und den Gewerbetreibenden vor 
Ort. Die Aktion Heimat shoppen gibt es schon viele Jahre und wir un-
terstützen hier als Sparkassen-Finanzgruppe sehr gerne. Wir sollten 
alle Möglichkeiten ausschöpfen, um die Attraktivität unserer Innen-
städte sicherzustellen." Von der Fußgängerzone in St. Ingbert ist Bür-
germeisterin Nadine Backes begeistert: "Wir haben tolle Geschäfte  
hier, oft inhabergeführt mit ganz persönlicher Beratung. Das weiß 

die Kundschaft zu schätzen und deshalb sind solche Kampagnen  
unglaublich wichtig." Beim anschließenden Stadtrundgang wurden 
verschiedene Geschäfte besucht, die sich an der Aktion im Septem-
ber beteiligen. Bei einem lockeren Austausch mit den Geschäftsinha-
berinnen und -inhabern wurde auch klargestellt, dass Aktionen und 
Veranstaltungen in der Innenstadt wichtig sind, um Gäste von außer-
halb neugierig zu machen. Leider fehle in Zeiten von Homeoffice die 
Laufkundschaft, die früher während der Mittagspause durch die Ge-
schäfte bummelte und Einkäufe tätigte. Oft sei es auch so, dass häufig 
die Stammkundschaft aus umliegenden Orten käme und nicht aus  
St. Ingbert selbst. Auch aus diesem Grund sei es nochmal wichtig,  
Heimat shoppen in das Bewusstsein der Kunden zu rufen.
Beim "Heimat shoppen 2024" nehmen im Saarland 50 Städte und  
Gemeinden mit mehr als 1.500 Händlern, Gastronomen und Dienst-
leistern teil – das ist ein neuer Rekord!

DRK Kreisverbandes St. Ingbert e.V.
Bestattungsvorsorgemöglichkeiten
Der Betreuungsverein des DRK Kreisverbandes St. Ingbert e.V. lädt 
alle interessierten Bürger und Bürgerinnen am Dienstag, dem 10. 
September 2024, um 18.00 Uhr, ins Rotkreuz-Zentrum St. Ingbert 
(Begegnungsstätte), Reinhold-Becker-Str. 2, zum Thema Bestattungs-
vorsorge ein.
Eine rechtzeitige und gute Vorsorge ist wichtig. Auch im Hinblick auf 
die eigene Bestattung können weitreichende Entscheidungen schon 
frühzeitig geregelt werden damit die eigenen Wünsche berücksich-
tigt werden. Dies entlastet auch die trauernden Angehörigen bei oft 
schwierigen Entscheidungen. Üblicherweise werden sogenannte 
Bestattungsvorsorgeverträge direkt mit Bestattungsunternehmen 
abgeschlossen. Grundsätzlich entscheiden zwar die Totenfürsor-
gepflichtigen über Art, Umfang und Ort der Beisetzung, jedoch hat 
die geäußerte Willensbekundung des Verstorbenen immer Vorrang 
gegenüber den Fürsorgepflichten der Angehörigen. Mit Bestattern 
abgeschlossene Verträge sind nach gültigem Recht verbindlich und 
gelten über den Tod hinaus. Da eine rechtliche Betreuung mit dem 
Tod endet und das Vermögen des Betreuten mit dessen Tod sofort 
auf den bzw. die Erben übergeht – der Betreuer somit keine Verfü-
gungsberechtigung mehr über das Vermögen besitzt – ist es ratsam, 
dass der gesetzliche Betreuer in Absprache mit dem Betreuten solche 
Bestattungsvorsorgeverträge in die Wege leitet. Auf all dies wird Herr 
Sven Steinmann Fachgeprüfter Bestatter und Schreinermeister vom 
Bestattungshaus Steimer&Grub Inh. Sven Steinmann in seinem infor-
mativen Vortrag eingehen. „Unser Anliegen ist es Menschen die Mög-
lichkeiten einer optimalen Bestattungsvorsorge auf zu zeigen und 
die damit einhergehenden Fragen der Finanzierung zu klären,“ so Fre-
deric Klein, Kreisgeschäftsführer des DRK Kreisverbandes St. Ingbert 
e.V. Im Anschluss an den Vortrag steht Frau Annelie Faber-Wegener, 
Leiterin des Betreuungsvereins des DRK Kreisverbands St. Ingbert e.V. 
auch für allgemeine Fragen zum Betreuungsrecht zur Verfügung. Zu 
dem Vortrag sind alle Interessierten herzlich eingeladen! Um telefoni-
sche Anmeldung zur Veranstaltung bis zum 09. September 2024 über 
die Telefonnummer 06894/100-0 wird gebeten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Sperrung Marktplatz  
und Verlegung Wochenmarkt
Wegen der Veranstaltung "Tag des Handwerks", die am Donnerstag, 
19. September 2024, stattfindet, wird der Marktplatz ab Dienstag, 17. 
September 2024, 6 Uhr, voll gesperrt. Die Aufhebung der Sperrung 
erfolgt erst wieder nach der Beendigung der Nachkirmes Mitte Okto-

Sportbootführerschein – neue Ausbildungskurse

Alle Infos im Internet: www.psv-wassersport.de
Abt. Wassersport im Polizeisportverein Saar e.V.

Lust auf Wassersport?
Dann komm zu uns …
Kursstart am 05.09.2023 
um 18.30 Uhr
mit kurzem Online-Infoabend
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 ber. Während der Sperrung sind die Marktbeschicker mittwochs und 
samstags auf dem Parkplatz in der Poststraße zu finden.
Ab Mittwoch, 23. Oktober 2024, finden die Wochenmärkte wieder 
wie gewohnt auf dem Marktplatz statt.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Musikschule St. Ingbert bezieht neues  
Gebäude – Einweihung im September
Die Musikschule St. Ingbert führt in den Sommerferien den Umzug 
von der Alten Schule Hassel in das neue Gebäude in der ehemali-
gen JVA in der Alten Bahnhofstraße durch Nach dem Abschluss des  
Innenausbaus wird die Musikschule ihren Betrieb nach den Sommer-
ferien aufnehmen. Die offizielle Einweihung des neuen Standorts ist 
für September geplant.
Der Umzug der Instrumente und des Materials verlief bisher rei-
bungslos, obwohl insbesondere der Transport der Flügel und Klaviere 
eine besondere Herausforderung darstellte. Dank der Expertise einer 
spezialisierten Umzugsfirma war der Umzug erfolgreich.
„Wir freuen uns sehr, dass wir den Umzug in die neuen Räumlichkei-
ten so gut bewältigen und im Zeitplan sind. Ein besonderer Dank 
gilt den Eltern und Lehrkräften, die mit ihrem Verständnis und ihrer  
Unterstützung maßgeblich zum reibungslosen Ablauf beigetragen 
haben“, so Ingo Nietert, Leiter der Musikschule.
Neben der Inbetriebnahme der Innenräume stehen noch Arbeiten an 
der Außenanlage und im Innenhof aus. Die Fertigstellung des neuen  
Standorts der Musikschule ist der erste Schritt in der Entwicklung  
eines neuen Stadtquartiers. Ein weiteres Projekt das nun angegangen 
wird, ist der Umbau der historischen Baumwollspinnerei zum Muse-
umsstandort und Sitz der Stadtverwaltung.

PolitikP
SPD Oberwürzbach  
feierte in der Dorfmitte am Bach 
Bei strahlendem Sommerwetter hatte die SPD Oberwürzbach zum 
traditionellen Sommerfest in die Dorfmitte am Bach eingeladen. 
Zahlreiche Gäste aus nah und fern waren der Einladung gefolgt und 
sie genossen das gemütliche Beisammensein. Zum Mittagessen wur-
de von Chefkoch Joachim Abel in der „Großgartenküche“ eine defti-
ge Erbsensuppe zubereitet, die sich großer Nachfrage erfreute. Zum 
Nachmittagskaffee wurden selbstgebackene Kuchen angeboten, die 
von vielen Bäckerinnen liebevoll zubereitet waren. Den ganzen Tag 
über gab es Rost- und Currywürste vom Grill und kühle Getränke zum 
Abkühlen. Schirmherr David Lindemann, Kreisvorsitzender der SPD 
im Saarpfalz-Kreis, und Esra Limbacher, MdB, besuchten das Fest am 
frühen Nachmittag und freuten sich über nette Begegnungen und 
gute Gespräche. „Wir sind dankbar, dass soviele Gäste der Einladung 
zu unserem Sommerfest in die Dorfmitte am Bach gefolgt sind. Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle helfenden Hände, die dieses Fest 
erst möglich machen.“ resümierte die Vorsitzende Dunja Sauer.  

St. Ingbert | MitteS
Frisch und regional:  
die 16. Kunst am Beckerturm
Zwei Wochenenden voller Kunst und Kultur aus der Region für 
die Region, das bietet die 16. Kunst am Beckerturm in St. Ingbert.
Im historischen Beckerturm in St. Ingbert präsentieren die Turmkünst-

ler am 31. August/1. September und 7./8. September ihre neusten  
Werke. Alle leben und arbeiten in der Region, manche sogar direkt im 
Turm. Schirmherr ist Reinhold Jost, saarländischer Minister für Inneres,  
Bauen und Sport. Die Künstler sind während der gesamten Ausstel-
lung anwesend und freuen sich auf regen Austausch mit den Besu-
chern. 

Foto: Die Turmkünstler
Ausgestellt werden Fotografien (Richard Schorn, Karlheinz Schindler,  
Isolde Stein), Malerei (Petra Beck, Ingrid Ullrich-Schäfer, Vanessa 
Hambach, Astrid Woll-Hermann, Margareta Stief, Gaetano Franzese),  
Lasercut, Marketeriearbeiten, restaurierte Möbel (Kristin Klemm),  
Keramik (Denise Altenkirch) und Skulpturen aus Speckstein (Gruppe 
SpeckSteinZeit). Die Besucher können auch selbst aktiv werden! Im 
Raum der Speckstein-Gruppe im 1. Stock liegen einige Steine und  
Feilen bereit, im 5. Stock können Kinder mit Holzresten basteln. 
In seinen Führungen „Lebendige Braukultur“ durch den Beckerturm 
erklärt Norbert Dettweiler, wie der Brauprozess im Sudturm der Brau-
erei Becker ablief. Ganz nebenbei bieten sich dabei auch noch ein-
zigartige Ausblicke auf St. Ingbert und Einblicke in die lichte, lufti-
ge Bauhaus-Architektur der 1920er Jahre. Im Kunst-Café des Vereins 
„Hilfsprojekt Venezuela - Jesus der Barmherzige e. V." im Foyer gegen-
über dem Turm gibt es während der gesamten Ausstellung Kaffee 
und Kuchen. Die Erlöse verwendet der Verein, um in extremer Armut 
lebenden Menschen in Südamerika aus ihrer Not zu helfen.
Die Vernissage beginnt am 31. August um 18 Uhr im Sudkesselraum 
in der 2. Etage, die Laudatio hält die Kunsthistorikerin Dr. Brigitte 
Quack. Musikalisch umrahmt wird die Vernissage von dem neunjäh-
rigen Stephan Denysko mit seinem Cello und Rainer Dochow-Meister 
mit seinem Gesang. Er lädt damit ein zu einem Musik- und Theater-
abend von Vocallessons.de & Theatre im „Geheimen Garten“ auf dem 
Becker-Gelände ab 21 Uhr. 
Am Sonntag, dem 1. September, laden die Turmkünstler um 11 Uhr 
zur Matinee, es spielen Martin Schiel, Louis Schiel und Johannes 
Knonsalla ein Repertoire aus Jazz, Blues und Soul. Später lässt Thomas 
Teichfischer den Beckerturm mit seinem Saxophon erklingen.
Am Samstag, dem 7. September, ist die Ausstellung von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Am Sonntag, dem 8. September, ist mächtig was los in und 
um den Turm herum, denn es ist der Tag des offenen Denkmals. Zu-
sätzlich zur Kunst und den Turmführungen warten ein paar Extras auf 
Brauerei-Nostalgiker: der Verein "St. Ingberter Brauereikultur" zeigt 
nostalgische Erinnerungsstücke rund um die Brauerei Becker, die Bal-
lonsportgruppe Alibebi präsentiert ihren Heißluftballon „Am liebs-
ten Becker´s Bier“ und das Ausstellungscafé hat an diesem Tag auch 
Rostwurst im Angebot. Thomas Teichfischer musiziert in den Ausstel-
lungsräumen mit seiner Gitarre und draußen vor dem Turm spielt ab 
14 Uhr das Gitarrenduo Times and Tales.
Die Turmkünstler sind stolz darauf, dass sie auch in diesem Jahr wieder  
eine bunte, vielfältige und interessante Ausstellung präsentieren 
können, die für die Besucher kostenlos ist. Sie danken dem saarländi-
schen Ministerium für Bildung und Kultur, dem saarländischen Minis-
terium für Inneres, Bauen und Sport und den Stadtwerken St. Ingbert 
für ihre freundliche Unterstützung! Ein besonders großer Dank geht 
an Stefan Braun und sein Team vom Innovationspark am Beckerturm.
Die Ausstellung ist geöffnet am 1., 7. und 8. September, samstags von 
14-18 Uhr, sonntags von 11-18 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
natürlich willkommen!
Weitere Infos unter https://kunst-am-beckerturm.jimdofree.com und 
www.facebook.de/KABIGB
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RohrbachR
Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Pilates/Rückenschule mit dem Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Unter Leitung von Rolf Mathieu beginnt ein neuer Kurs in der Turn-
halle der Pestalozzischule ab Mittwoch, 28.08.2024 um 18.45.
Klassisches Pilates ist eine ausgereifte Trainingsmethode, bei der 
die stabilisierenden und vor allem die tiefliegenden Muskeln in der 
Körpermitte gestärkt und gedehnt werden. Damit wird die Haltung 
verbessert und mehr Körpergefühl herausgearbeitet. Beweglichkeit, 
Kraft, Elastizität und Ausstrahlung verbessern sich durch die abge-
stimmte Ergänzung von körperlichem und mentalem Training. Die 
kontrollierte und präzise Ausführung der Übungen erfordert Kon-
zentration und Zentrierung. Dies hilft, den Alltag auszublenden und 
durch die spezielle Atmung Stress abzubauen. Das Training fühlt sich 
harmonisch und ganzheitlich an. Die Regelmäßigkeit des Trainings 
führt zum Erfolg. Info und Anmeldung unter: Tel.: 06894/580 888 bzw. 
kneippvrohrbach@aol.com
Folgende Kurse und Veranstaltungen finden im Kneipp-Treff, 
Obere Kaiserstr. 50, 66386 Rohrbach statt.
Montags, 15.00 Uhr Gymnastik und Tanzen im Sitzen
Ab 26.08. neuer Kurs, jedoch Einstieg jederzeit möglich 
Wer nicht mehr auf den Boden kommt oder nicht mehr lange stehen  
kann, ist genau richtig im Kurs. Auch mit Stühlen und an Stühlen 
kann man - egal ob Frau oder Mann - einiges für seine Gesundheit 
tun. Besonders beliebt sind die thematischen Tänze im Sitzen.  
Koordinations- u. Balanceübungen steigern das Gleichgewichtsge-
fühl und dienen dadurch der Sturzprophylaxe. Fingerübungen regen 
das geistige Zentrum an, vermehrte Bewegung stärkt die Muskel-
kraft, verbessert die Motorik und setzt nicht zuletzt Hormone frei, die 
zur Stimmungsaufhellung führen; wozu auch die lockere Gesellschaft 
unter Gleichgesinnten beiträgt. Als Hilfsmittel werden Therabänder, 
Hanteln, Bälle und Musik benutzt. Wer sich angesprochen fühlt, ist 
herzlich willkommen.
Fröhliches Gedächtnistraining
Montags, 09.45 Uhr und 11.00 Uhr Fröhliches Gedächtnistraining,  
Leitung: Christel Michély-Fickinger, ab 02.09. neuer Kurs, jedoch Ein-
stieg jederzeit möglich. Ganzheitliches Gedächtnistraining steigert in 
spielerischer Form und ohne Stress die Leistung des Gehirns. Dabei 
werden alle Sinne angesprochen und beide Gehirnhälften trainiert. 
Das ist wichtig, damit das Gehirn optimal funktionieren kann. Dazu 
benötigt es aber auch immer neue Herausforderungen. Erst dann 
können Verbesserungen erreicht werden, unabhängig vom Alter und 
der Lebenssituation eines Menschen. Die Gedächtnisleistung lässt 
sich nur steigern, wenn das Training interessant und abwechslungs-
reich gestaltet ist. In der Gruppe macht das richtig Spass und keiner 
muss Angst haben, sich zu blamieren. Es geht nicht darum, der oder 
die Beste zu sein, sondern, dass jeder Teilnehmer mit Freude von den 
Übungen profitiert
Rücken-Qigong
Donnerstag, ab 19.09.beginnt um 17.00 Uhr ein neuer Kurs Rücken-Qi-
gong,  Leitung: Ingeborg Schub, Qi Gong-Kursleiterin der Dt. Qi Gong 
Gesellschaft e.V.  Qi Gong führt zu einer Verbesserung der Körperhal-
tung. Durch die natürliche Ausrichtung der Wirbelsäule entspannt 
sich die Rückenmuskulatur. Man lernt, alle Bewegungen achtsam aus-
zuführen, wodurch es seltener zu falschen und unkoordinierten Be-
wegungen kommt und somit Rückenschmerzen vermieden werden. 

Spezielle Rückenübungen mobilisieren die Wirbelsäule, stärken die 
Muskeln, lösen Verspannungen und führen den Geist zur Ruhe.
Akupressur: Vortrag mit Übungen
Donnerstag, 12.09., 17.00 Uhr Akupressur: Vortrag mit Übungen, 
Donnerstag, Referentin: Ingeborg Schub, Qi Gong Kursleiterin
Mit der Stimulierung bestimmter Reizpunkte, die mit unseren Organen 
verbunden sind, können wir die Einnahme von Tabletten reduzieren  
und uns von den Beschwerden so genannter "Zivilisationskrankhei-
ten" befreien. Die Selbstmassage (Akupressur) von Energiezentren 
löst Energieblockaden, aktiviert das Immunsystem und die Selbst-
heilungskräfte. Der Vortrag beinhaltet praktische Anleitungen zur 
Eigenbehandlung von Alltagsbeschwerden, die zuhause geübt wer-
den können.
Anmeldungen und Informationen zu vorstehenden Kursen: Chris-
tel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: kneippvrohrbach@
aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de. Der Kneipp-Treff, Obere  
Kaiserstr. 50, 66386 Rohrbach ist barrierefrei zu erreichen. 
Nichtmitglieder und Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Vorschau auf Oktober: Für Samstag, 26.10., ist eine Fahrt zur 
Chrysanthema nach Lahr mit Mader Reisen geplant.
Das Blumen- und Kulturfestival Chrysanthema steht in diesem Jahr 
unter dem Motto „Blühende Meisterwerke“. In der herbstlichen Jah-
reszeit ist Lahr für ein farbenfrohes Blütenmeer aus Chrysanthemen. 
Auf einem Rundweg durch die historische Innenstadt erleben Sie die 
Chrysantheme in Form faszinierender Blumenbeete, künstlerischer 
Blumenwagen und als üppigen Häuserschmuck mit ausgefallenen 
Kaskadenchrysanthemen. In strahlendem Gelb, leuchtendem Purpur 
und sattem Orange tauchen mehr als 10 000 Chrysanthemen Sie in 
ein buntes prachtvolles Farbenspiel. Auf dem Marktplatz findet täg-
lich ein vielfältiges Kultur- und Musikprogramm mit renommierten 
Gruppen und einzigartigen Aufführungen statt. Anmeldungen wer-
den schon jetzt entgegengenommen. Anmeldung und Information: 
Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: kneippvrohr-
bach@aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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HasselH
Ökumenischer Caritasverein Hassel e.V.
Einladung zu einem Gesundheitskurs „Sturzprophylaxe im  
Alter“ von August bis Dezember 2024, Beginn am Dienstag,  
27. August 2024
Nach dem großen Erfolg im Jahr 2023 und im 1. Halbjahr 2024 sind 
sich die Teilnehmer einig: der Gesundheitskurs „Sturzprophylaxe im 
Alter“, der vom Ökumenischen Caritasverein Hassel e.V. seit März 
2023 jeweils dienstags durchgeführt wird, ist bestens angenommen 
worden und soll im 2. Halbjahr 2024 fortgeführt werden. 
Die Problematik ist bekannt: mit zunehmendem Alter steigt leider 
gleichzeitig auch das Risiko, zu stürzen und sich dabei ernsthaft zu 
verletzen. Ausschlaggebend für dieses erhöhte Risiko sind in aller Re-
gel mangelndes Gleichgewicht und schwindende Muskelkraft. 
Dabei gibt es effektive Vorbeugemaßnahmen, um Stürze zu vermei-
den. Bei unserem Übungskurs lernen Sie passende sportliche Übun-
gen zur Sturzprophylaxe kennen, wobei auch Yoga-Elemente vorge-
stellt werden. Gleichzeitig erfahren Sie dabei auch Verhaltenstipps 
und Anleitung zu geeigneten Balance- und Kraftübungen, um Ihre 
körperliche Fitness zu stärken.
Wir laden Sie herzlich ein zur Teilnahme an dem Gesundheitskurs 
„Sturzprophylaxe im Alter“ jeweils Dienstag, 09.30 bis 11.00 Uhr in 
der Alten Schulturnhalle in Hassel. Der Kurs wird geleitet von Meike 
Spitko, einer zertifizierten Sport- und Yoga-Lehrerin.
Der Kurs beginnt nach den Sommerferien am Dienstag 27. August 
und wird über 15 Einheiten bis zum Beginn der Weihnachtsferien im 
Dezember durchgeführt. 
Kosten: Gesundheitskurs über 15 Einheiten ab 27. August 2024, pro 
Einheit 5,00 € für Mitglieder, für Nicht-Mitglieder 7,50 €
Bei Interesse melden Sie sich bitte entweder telefonisch oder schriftlich 
an bei Ursula Hooß, Tel. 06894-57364, email ursula.hooss@gmail.com 
oder Michael Rinck, Tel. 06894 53937, email rinckm@outlook.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Michael Rinck, Vorsitzender

RentrischR
Pfarrfest in Rentrisch am 1. September
Die Katholische Pfarrei Scheidter Tal St. Remigius lädt herzlich 
ein am Sonntag 1. September 2024 ab 09:45 Uhr zur Pfarrkirche 
Heilige Familie Renrisch.
Festprogramm:
• Festgottesdienst mit der Kirchenchorgemeinschaft
• Frühschoppen mit dem Musikverein Rentrisch
• Flohmarkt der KÖB Schafbrücke
• Darbietungen der Kindergärten Rentrisch
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Gefüllte mit Sauerkraut 
und Soße, Rostwürste, Salatbüffet, Kaffee und Kuchen, sowie Geträn-
ke zu humanen Preisen.
Festausklang gegen 18 Uhr
Quelle: rentrisch.de

Biosphären VHSB
Mit der VHS Rohrbach/Hassel und St. Ingbert 
in den Herbst starten
Die VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel startet am Montag, 2. 
September, mit ihrem neuen Programm.
In der ersten Woche steht Waldbaden mit Hildegard Bünger, Stress-

management-Trainerin und Burnout-Coachin, auf dem Programm. 
Dieses findet jeden Montag im September und am 07. Oktober,  
jeweils von 17:30 - 19 Uhr (Nr. 3.0166). Treffpunkt ist der Parkplatz  
Fröschenpfuhl. Waldbaden ist nicht einfach nur Spazierengehen im 
Wald. Es braucht Übung und Regelmäßigkeit, damit eine nachhal-
tige Wirkung spürbar ist. Was der Wald für Ihre Gesundheit und Ihr 
Wohlbefinden bietet, erfahren Sie im Kurs. Vom Parkplatz Fröschen-
pfuhl starten wir in den Mischwald, der gleichermaßen bei stressbe-
dingten Beschwerden sowie Herz-Kreislauf-Problemen ausgleichend 
und unterstützend wirkt. Er vereint die positiven Eigenschaften von 
Nadelwald (Stress) und Laubwald (Herz-Kreislauf). Bitte dem Wetter  
angepasste Kleidung mitbringen.
Auch „Französische Konversation“ mit Wolfgang Bufe (Bürgerhaus 
Rohrbach, 19:30 - 21 Uhr, Nr. 4.0864) startet an diesem Tag.
Des Weiteren finden dienstags ab 3. September, 18 - 19:30 Uhr, ein 
Kurs „Zuschneiden und Nähen“ mit Karin Beck (4 Termine, Rathaus 
Hassel), ein Kochkurs „Österreichische Schmankerl“ mit Wolfgang Vo-
gelgesang (2 Termine, 17:30 - 21 Uhr, Lehrküche BBZ, Heinrich-Laur-
Str. 6, Nr. 3.0562) und „Englische Konversation“ mit Wolfgang Bufe 
(18:30 - 20 Uhr, Bürgerhaus Rohrbach, Nr. 4.0664) statt. 
Der Italienisch-Anfängerkurs sowie der Pony-Schnupperkurs sind  
leider schon ausgebucht.
Anmeldung online über www.vhs-igb.de oder schriftlich per Anmel-
deformular. Rückfragen: Christa Strobel, Telefon 06894/5908933 oder 
per E-Mail: vhs-hassel@st-ingbert.de
Die Biosphären-VHS St. Ingbert bietet ab September 2024  
folgende Kurse an:
"Literatur – Vorlesekreis": 
ab 03. September 2024, 8 Termine, 18-20 Uhr, Dozentin: Dorothee  
Haben, Ort: Schulungsraum der VHS-Geschäftsstelle im EG, Kaiser-
straße 71
 "MS Excel" Grundlagen: 
ab 09. September 2024, 15 Termine, 17-18:30 Uhr und "MS Word" 
Grundlagen: 15 Termine, 18:30 bis 20 Uhr
"Office-Anwendungen im Büro-Zusammenspiel": 
ab 12. September 2024, 15 Termine, 18-19:30 Uhr
"Office-Anwendungen im Büro-Zusammenspiel" – Aufbaukurs: 
ab 11. September 2024, 15 Termine, 18-19:30 Uhr
Alle EDV-Kurse finden im EDV-Raum, Kulturhaus, Annastr. 30, 66386 
St. Ingbert, unter der Leitung von Edmond Traudt statt.
"Workshop: Moderne Malerei auf großen Formaten": 
am 21. September 2024, 10-16:30 Uhr, Dozentin: Uschi Vogel
Ort: Kulturhaus, Annastr. 30, 66386 St. Ingbert
"Nähen mit Overlock": 
am 14. September 2024, 9-12 Uhr
"Kleidung nähen für Babys und Kleinkinder": 
ab 24. September 2024, 3 Termine, 10-12 Uhr
Alle Nähkurse finden im Schulungsraum der VHS-Geschäftsstelle im 
EG, Kaiserstraße 71, unter der Leitung von Edeltraut Redel statt.
Es werden auch viele VHS-Kurse und Vorträge über Gesundheit 
und Wohlergehen angeboten – informieren Sie sich!
Anmeldung unter www.vhs-igb.de, Rückfragen gerne an Heike  
Reckel, Tel. 06894/13-723 oder hreckel@st-ingbert.de

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850
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Barzahler sucht  
Eigentumswohnung  

zum Kauf von Privat  
Tel: 01 77-1 81 48 54
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FLIESENFACHGESCHÄFT
SCHMELZER
Platten  Natursteine  Komplettbäder 
 Fliesen- und Natursteinverlegung 
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Telefon: 0 68 93/60 06
Telefax: 0 68 93/50 74
Mail: info@fliesen-schmelzer.de
www.fliesen-schmelzer.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 8 - 17 Uhr (individuelle  
Termine - auch Samstags - auf Anfrage)

Zum Gerlen 11b  Industriegebiet am Flughafen  66131 Saarbrücken-Ensheim

– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de


